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Graz, am 3. Oktober 2011
Erste Bilanz am letzten Messetag:
Überwältigender Zuspruch 

für die neue Grazer Herbstmesse
Viele, die vor allem am Wochenende die Grazer Herbstmesse besucht haben, haben sich in vergangene, glorreiche Zeiten zurückversetzt gefühlt – dermaßen überwältigend war der Besucher-Zustrom zur Grazer Herbstmesse 2011, bei der sich von 28. September bis 3. Oktober 470 Aussteller aus 16 Nationen präsentiert haben. Insgesamt werden sich an den fünf Messetagen und am Eröffnungsabend 88.000 Besucher am Grazer Messegelände eingefunden haben: eine eindrucksvolle Bestätigung des neuen Messekonzeptes.
Sowohl von den Besuchern als auch von den Ausstellern wurde der Grazer Herbstmesse eine deutliche Qualitätssteigerung bescheinigt, die sich vor allem in der Einkaufs- und Erlebniswelt „Genuss, Tracht und Handwerk“ im Obergeschoß der Halle A und dem Schwerpunkt „Design, Wohnen und Wellness“ in der Stadthalle niederschlug. Auch die Winter-Arena von Hubert Neuper und der Modellbau-Schwerpunkt mit den rasanten Darbietungen im Messepark sorgten für große Aufmerksamkeit. Insgesamt hat sich die kompaktere Dauer der Herbstmesse als richtig erwiesen. Die Stimmung am Grazer Messegelände war so gut wie schon lange nicht mehr.
Sehr hohe Zufriedenheitswerte unter den Besuchern.
Die vom unabhängigen Meinungsforschungsinstitut m(Research erhobene Besucherbefragung ergab u. a., dass die „Grazer Herbstmesse 2011“ 81,8 % der Besucher sehr gut bis gut gefallen hat. In etwa ebenso viele befragte Personen haben vor die nächstjährige Herbstmesse sicher bzw. wahrscheinlich zu besuchen.
Hubert Neuper setzte mit der Winter Arena neue Akzente auf der Grazer Herbstmesse.
Die steirische Schisaison wurde in diesem Jahr unter der Regie von Schisprunglegende Hubert Neuper in Graz eröffnet. Der Eventprofi zieht nach seiner Premiere auf der Messe Graz eine erste, positive Bilanz: „Die Messe Graz ist eine perfekte Plattform, um eine breite Masse für den Wintersport zu begeistern. Damit haben wir das erreicht, was wir wollten. In die kommende  Herbstmesse wollen wir unsere Erfahrungen vor Ort einfließen lassen und im Entertainment und Aktionismus zusätzliche Akzente setzen. Die Winter Arena auf der Grazer Messe hat ein Riesen-Potential!“
Die neuen Themenwelten wurden außerordentlich positiv angenommen

Das Interesse des Publikums, wobei mehrere Interessensgebiete angegeben werden konnten, galt vor allem den Bereichen „Genuss, Tracht und Handwerk“ (43,1 %), Bauen & Wohnen (40 %), Lifestyle, Design und Wellness (32,4 %) und Haushalt & Shopping (23 %). Die Sonderausstellung „Faszination Energie“ (17,3 %) und die Modellbau-Ausstellung (10,3 %) wurden vom Messepublikum ebenfalls sehr gut angenommen. 43 % der Besucher haben auf der Messe etwas gekauft bzw. bestellt, 45,5 % der Befragten haben vor, aufgrund der auf der Messe erhaltenen Informationen, zu einem späteren Zeitpunkt noch etwas zu kaufen oder zu bestellen.
Stimmen zur Premiere der neuen Grazer Herbstmesse

Messeleiter Thomas Karner sieht „...die Entscheidung, die Herbstmesse zeitlich kompakter abzuhalten absolut bestätigt. Es tut sich wieder was auf der Messe und die Stimmung, welche die Besucher und Aussteller mit nach Hause nehmen, ist positiv. So macht es Spaß, Messen zu veranstalten. Besonders stolz sind wir auf den deutlichen Qualitätssprung im Ausstellungsbereich, der uns während der vergangenen Messetage von vielen Menschen bestätigt wurde.“
Ronald Spieler, DMT das Modellsport Team: „Wir sind zum 1. Mal auf der Herbstmesse zu Gast und sind mit dem Verlauf sehr zufrieden. Sowohl Qualität als auch Quantität der Besucher an unserem Stand waren sehr gut. Auch das Nachfolgegeschäft ist für uns bereits während der Messe spürbar gewesen. Da wir ja nur einen kleinen Auszug an Modellen vor Ort haben, haben wir die Besucher auf unser Stammgeschäft in Dobl verwiesen – zu unserer großen Freude haben bereits während der laufenden Messe einige Modellbaufans unser Geschäft frequentiert.“ 

Dipl. Ing. (FH) Viktoria Almer, Almer Tischlerei Ges.m.b.H.: „Der Auftritt der Tischlergemeinschaft auf der Grazer Herbstmesse wurde von den Besuchern sehr gut aufgenommen, da wir lange Zeit nicht so kompakt wie heuer vertreten waren. Die Verkürzung auf 5 Messetage hat sich auf jeden Fall bewährt – die Besucher kamen nun eben viel konzentrierter an den Stand was uns eine sehr zufriedenstellende Frequenz an den vergangenen Messetagen beschert hat.“

Nina Markart, Pixie Fashion, steirische Modedesigner: „Wir repräsentieren heuer erstmals 15 DesignerInnen aus der Steiermark und sind mit unserer Premiere auf der Herbstmesse mehr als zufrieden. Die Herbstmesse ist für uns steirischen Modedesigner eine perfekte Plattform, um  unsere Kreationen zu präsentieren. Die Verknüpfung mit den täglichen Modenschauen ist für unser Gewerbe ideal.“

Anna Maria Samt, Zöscher&Söhne: „Wir hatten in den letzten  5 Tagen denselben Absatz wie sonst in der Vergangenheit an 9 Messetagen. So gesehen ist die Premiere des 5-Tage Konzeptes für uns sehr erfolgreich abgelaufen. Zeitgleich zur Eröffnung der Herbstmesse wurde auch das neueste Nespresso Modell auf den Markt gebracht und bereits auf der Herbstmesse in den Handel eingeführt.“
Christian Jenisch, M. Grabner Pools: „Wir waren schon auf einigen Messen in Graz zu Gast und sind zum 1. Mal auf der Herbstmesse vertreten. Wir haben im Vorfeld nicht mit einem derartig starken Interesse und Besucheransturm am Stand gerechnet – verkaufsmäßig lässt sich das durchaus mit einer mehrtägigen Pool-Fachmesse (!) vergleichen. Der Trend zu Wellness-Einrichtungen ist ungebrochen – spürbar war ebenso, dass die Kunden viel Wert auf Qualität legen.“

Roland Ludomirska, Käsehimmel: „Wir sind in ganz Europa auf Messen vertreten und können somit gute Vergleichswerte heranziehen. Die Messe wurde im Vorfeld sehr gut und stark beworben – dies war für uns als Aussteller sehr wichtig und auch spürbar, da nur Messen mit starker Werbung auch wirklich funktionieren. Die Verkürzung auf 5 Tage hat aus unserer Sicht sehr gut geklappt – wir konnten von Beginn an täglich Steigerungsraten verzeichnen und blicken somit sehr zufrieden auf diese Rekordmesse zurück.“

Manuela Metter, Damenkleidermachermeisterin: „Die Qualität und Quantität an Besuchern war sehr gut. Spürbar war für mich ebenso der anhaltende Trend zum Thema Tracht, der mittlerweile alle Altersschichten erreicht hat. So gesehen ist natürlich die Kombination eines Messeschwerpunktes zum Thema Tracht und einer mittlerweile traditionellen Veranstaltung wie „Aufsteirern“ für unsere Branche sehr wichtig.“

Monika Götzl, Seidl Trachten: „Für uns ist die heurige Herbstmesse nahezu perfekt gelaufen. Die Verkürzung auf 5 Tage hat sich auf jeden Fall bewährt. Die Frequenz ist nun eben viel konzentrierter und es ist nach wie vor ein beinahe ungebrochenes Interesse an Tracht spürbar. Aus meiner Sicht ist das Plafond auch noch nicht erreicht, da wir zunehmend sehr viel junges Publikum am Stand zu Gast hatten.“
Meicl  Wittenhagen, Wittenhagen Teppiche: „Unsere Firma ist seit 56 Jahren auf der Messe vertreten – ich denke das vergangene Wochenende war das beste seit 30 Jahren. Bereits am Eröffnungsabend konnten wir sehr viele interessierte Besucher am Stand begrüßen – diese Frequenz hat sich über den gesamten Verlauf der Messe gezogen.“

Anton Legenstein, Legenstein Catering: „Wir konnten an den vergangenen Tagen einen regelrechten Besucheransturm verzeichnen - das schöne Wetter hat hier natürlich auch zum Verbleib in einem unserer Gastgärten eingeladen. Insgesamt war die Frequenz bei dieser Herbstmesse so gut wie schon lange nicht mehr.“ 
Zufrieden mit dem Verlauf der Herbstmesse zeigt sich auch Armin Egger, CEO/Vorstand der Messe Congress Graz Betriebsgesellschaft m.b.H.: „Die eingeschlagene Strategie nach dem Relaunch der Frühjahrsmesse 2010 auch die Herbstmesse 2011 neu zu strukturieren bzw. zu komprimieren macht sich bezahlt. Sowohl Aussteller-  und, natürlich auch wetterbedingt, besucherseitig können wir zufrieden auf die vergangenen fünf Tage zurückblicken.“
Mag. Christof Strimitzer, Leitung Marketing und Kommunikation: 0664 - 8088 2219, christof.strimitzer@mcg.at
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